
Hall Patriot Wochenblatt
zur

Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse und
wohlthatiger Zwecke

39 Stück 2 Beilage
Donnerstag den Oktober 1840

InhaltPreußische Zustande vor hundert Iahren Beschluß

Schulsache Taubstummen Anstalt Predigtanzcige
L7 Bekanntmachungen

Preußische Zustande vor hundert Jahren

Beschluß

as gesammte preußische Heer zumal die Infan
terie hat sich unter Friedrich Wilhelm I einen geachte
ten Namen durch ganz Europa erworben weshalb
sowohl England als Krankreich und vor Allen Oester
reich es ihrer Politik angemessen fanden sich um Preu
ßens Bundesgenossenschaft zu bewerben Für Ruß
land wurde schon damals das preußische Heer ein Vor
bild der Bewaffnung und des Exercitiums und der

eldmarschall Münnich bat sich im Auftrage seiner
aiserin Waffen von allen Gattungen aus welche

der König s I a Zmirstion genTrale iZe toute l Lurops
bei seiner Armee eingeführt habe Für die wissen
schaftliche Ausbildung der Officiere war nur nothdürf
tig in dem von dem Könige in Berlin neu organisirtm
Cadettenhause gesorgt Da man wissenschaftliche Bil
dung selbst bei dem Gelehrten verachtete so war sie
noch strenger bei dem Soldaten verpönt zumal so
lange der Fürst Leopold entschiedenen Einfluß hatte
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welcher nicht einmal seinen eigenen Söhnen Unterricht
im Schreiben geben ließ Für guten Haushalt und
Wirtschaftlichkeit der Officiere sorgte der König eben
falls Unter dem 10 Februar 1733 erließ er an
sämmtliche Regimeiuschefs folgenden Befehl Da
ich befunden habe daß bei verschiedenen Regimentern
viele Officiers die Livreen vor ihre Leuthe mit Silber
oder Gold ctianiariren lassen und darinnen vepenses
machen So befehle Ich hierdurch daß Jhr,b i dem
Regiment anbefehlen auch nebst dem Commandeur
des Regiments darauf halten sollet daß die Officiers
von dem gantzen Regiment eZsle Livree geben die
zwar propre und gut ist jedoch nicht viel kostet die
aber auch mit der Mundirung des Regiments nicht
übereinkommen muß damit ein Unterschied zwischen
der Soldaten Mundirung und zwischen der Officiers
luivrse sei Hiernächst sehe Ich zwar gerne wenn
die OsficierS gut leben aber es ist Mir sehr zuwider
wann sie dabei nicht mit ihrem Beutcll Rechnung ma
chen und durch den l uxum in Essen und Trinken mehr
lepensiren als sie einzunehmen haben und bezahlen
können wodurch sie sich nicht allein in Schulden setzen
und ruiniren sondern auch sonsten viel Übels daher
entstehet Ich will demnach daß hinführo wann die
Officiers beisammen kommen sie nicht wie bei eini
gen Regimentern der Gebrauch ist viele Gerichte und
Wein preleneliren sondern mit einander hauswirth
lich vorlieb nehmen sollen und muß es vor keinen
Schimpf gerechnet werden wann ein Officier d n an
dern ein Glas Bier vorgesetzet sondern dieses eben
so gut angenommen werden soll als wenn Wein vor
gesetzet würde Ihr habt also nebst dem Commandeur
des Regiments darauf acht zu geben daß diesem Mei
nen Willen achgelcbet und eine gute Oekonomie un
ter denen Officiers geführet werde zc

Potsdam den 1V Februar 17SS
Friedrich Wilhelm

Den



Neun und dreißigstes Stück 12S9

Den Stock und die Fuchtel pflegten die Unteroffi
ciere nach Belieben zu führen daher nicht nur De
sertionen sondern auch Selbstmorde häufig vorkamen
auf Spießruthen und Steigriemen wurde noch erkannt
An den Ausspruch eines KriegSrechtS rührte der König
seltener als an den der bürgerlichen Gerichtshöfe
kamen Bürger und Officiere in Conflict so fiel die
Entscheidung gewöhnlich zu Gunsten der letzteren aus
sobald sie sich ihre Ehre unverletzt erhielten

Chronik der Stadt Halle

1 S ch u l s a ch e
Meldungen zur Theilnahme an der Sonntagsschule
nehme ich an vom 2 bis iv Oetbr c zwischen 11 und
12 Uhr Die Bedingungen unter welchen die Auf
nahme geschieht sind zu ersehen aus dem Wochenblatt
Jahrg 184V Stück 17 Beilage 1 Seite 638 u f
oder auch bei mir zu erfahren

Halle den 28 September 1840
Scharlach Schuldircctvr

2 Taubstummen Anstalt
Diejenigen Wohlthäter hiesiger Taubstummen An
stalt welche von derselben Loose gekauft haben
werden ergebenst gebeten die Gewinne gegen Vorzei
gung der Loose Donnerstag den 1 October in der
Wohnung des Vorstehers am Kronprinzen Nr
910 in Empfang zu nehmen

Halle den 29 September 134V
Kilger Stadtrath Kloh Vorsteher

als Magistrats Deputirter
8
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8 Am Erndtedankfeste 4 October predigen
Lu U L Frauen Um 9 Uhr Hr Ärchidiac Prof

Franke Um 2 Uhr Hr Diac Dryander
Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberprcd vi Eh

richt Um 2UhrHr Diac Hildcbrandt
8u Sr Moriy Siehe zu Glaucha
In der Zvomkirche Um 10 Uhr Hr Domprcd

Neuenhaus Um 2 Uhr Hr Sup Rienäcke r
Vorbereitung Sonnabend den 3 Oet um 25 Uhr
Hr Dpr vr Blane

Rathol Rirche Um 9 Uhr Hr Pastor Claes
Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Diac Böhme
8u Neumarkü Um S Uhr Hr Cand Fabian

Mittwoch den 7 Oet um S Uhr allgemeine Beichte
l nd Commuinon Hr Diac Dryandcr

Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Superint Guerike
Um 2 Uhr Hr Diac Böhme Allgem Beichte
Sonnabend den S Oct um 2 Uhr Hr Superint
Guerike

Herausgegeben im Namen der Armendirection
vom Diaconus Drpauder

Bekanntmachungen

Gefundene Sachen
Eine Geldbörse mit Geld gefunden am 24 Sep

tember c Halle den 25 September 1840
Der Magistrat

Mit dem ersten Octooer d,I wird das Ober Post
amt in das neue Königliche Posthaus Hierselbst verlegt
werden Halle den 26 September 1840

Rönigl Ober Postamt Gäschel
Ein arbeitsames ehrliches Dienstmädchen sucht

einen Dienst oder Aufwartung Auskunft wird im
Hause Nr 134 der StadtsUischergass ertheilt
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Die Licitations Bedingungen nebst Taxe des Rit
terguts Freienfelde zu dessen Verkauf den 16 Decbr
d I Termin vor dem Königl Oberlandesgerichte Zli
Naumburg ansteht können in meiner Expedition ein
gesehen auf Verlangen auch Abschriften davon ertheilt
werden Halle den 19 September 1840

Der Justizcommissarius Fritsch

Vielfach ausgesprochenen Wünschen zu entsprechen
bin ich veranlaßt zur Bequemlichkeit des mit der
Eisenbahn reisendenPublikums sogenannte Omnibu s
herzustellen Ich zeige deshalb hiermit ergebenst an
daß ich die Einrichtung getroffen von Dienstag den
29 Sept an vor jed r Abfahrt der Dampfwagenzüge
t bequem eingerichteter Wagen folgenden Orten Rei
fende aufnimmt Der Omnibus wendet sich auf dem
Neumarkt vor dem Gesthof zur Weintraube von da
hält selbiger bei Herrn Conditor Saalwächter an der
Promenade 5 Minuten am sogenannten Dessauer in
der großen Ulrichsstraße 6 Minuten und von da auf dem
Markt bei Madam Stegmanns Hause wieder S Mi
nuten so daß derWagen 10 Minuten vor jeder Abfahrt
auf dem Bahnhofe eintreffen muß eben so werden die
ankommenden Reisenden in die verschiedenen Theile der
Stadt resp Wohnungen gefahren und sowohl nach als
von dem Bahnhofe das Reisegepäck mitgenommen

Der Preis für jede Fahrt in und aus der Stadt ist
pro Person incl 40 Pfund Gepäck 2 Sgr Schwe
rere Gepäcke bis zu 1 Centner werden gegen Vergütung

mitgenommen
Der Wagen ist als Kennzeichen mit einer Klingel

versehen Besondere Meldungen wegen Abholung
der Reisenden aus den Häusern werden sowohl im Gast
hof zum schwarzen Bär wie in der goldnen
Kugel vor dem Leipziger Thore von mir angenommen

L F Menre senior
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A u c t t o n
Sonnabend den 3 October Vormittags 10 Uhr

sollen im Gasthofe zum drei Schwänen ein fast neuer
Leiterwagen mehrere Pferdegeschirre Kummt und
Sielen 1 Winde Ketten Eimer und derzl mehr
gegen gleich baare Zahlung veraucrionirt werden

Zu der auf Freitag den 2 Oct c von mir ange
kündigten Auktion kommen nach der Vormittag abgehal
tenen Schreibematerialien Auction Nachmittag von
2 Uhr an ein zweithüriger Kleiderschrank ganz aus
einander zu legen ein Waarenschrank mit einer Waa
renpresse ein Aushängefenster ein Schreibelisch und
andere Sachen mehr vor auch werden noch Sachen von
jedem Werthe und aller Art zu dieser Auction angenom

men Gonl rv acht erGanz frische große Holstnner Austern bei

I A Pernice
Frischen Caviar gelbe Pomeranzen fette

Limburger Käse feinsten Mostrich und beste
Servelatwurst empfiehlt L H Risel

Da ich etwas ausgezeichnetes von neuen Heringen
erhalten habe so empfehle ich mich bestens

L Moriy große Klausstra ße
Gothaer Cer velatwürste bei C Moriy
Ge raer Glanzwichse bei L Moriy
Rannische Straße im Gasthof zur goldnen Nose

sind gute trockne Braunkohlensteine zu verkaufen das
Hundert 8 Sgr r echter Hand im Hofe bei Fu n k

Veränderungshalber steht noch eine Familienwoh
nung nahe am Markt zum ersten October an eine kinder
lose Familie zu vermiethen Zu erfragen am schwarzen
Bär Nr 820 ein e Treppe hoch

Zwei Stück neue gute Guitarren sind ganz billig
zu verkaufen am Franckenplatz bei Hardegen

Eine Aufwärterin kann sogleich antreten

Große Steinstraße Nr 88



Bekanntmachungen 1268
Die Ausschnitt und Modewaaren Handlung

von
S Pintus Brüdecstraße zu Halle a S

zeigt hiermit den Empfang ihrer neuen Meßwaaren höf
lichst an und verbindet die Anzeige daß sie ebenfalls
stets ihre directen Einkäufe in den ersten Fabriken wie
sich auswärtige Anzeigen hören lassen macht es kann
demnach keine Concurrenz bei rechtlicher Bedienung einen
billigern Verkauf ausrufen indem gewiß auf hiesigem
Platz mit sehr geringen Handlungsspcsen der billigste
Verkauf erzielt wird Ein geehrtes Publikum möge sich
daher von der Nichtigkeit meiner Aussage geneigst
überzeugen

Von Leipziger Messe zurückgekehrt empfehle ich
mein aufs beste assortirteS Putz und Modegeschäft ganz

ergebenst N TV ei bezahlHalle große Steinstraße Nr 174
iLmpfehlung Unser Lager der neuesten Aus

schnitt und Modewaaren erlauben wir uns allen
denen die Leipzig während der bevorstehenden Michae
lismesse besuchen zur gütigen Beachtung unter Versiche
rung der billigsten Bedienung bestens zu empfehlen

Gebr Zangenberg
Grimmaisch e Straße derLöwenapotheke gegenüber

MehlverkaufEinem geehrten Publikum zeige ich hierdurch erge
benst an daß ich meine Mehlhandlung aus Seeben
hierher auf den Schulberg Nr 06 neben Herrn Nendant
Fuß verlegt habe und verkaufe von heute an verschie
dene Sorten Weihen Roggen und Gerstenmehl von
vorzüglicher Qualität zu möglichst billigen Preisen

Halle den 1 October 1840 G Lange
Es wird ein Kapital von 1400 Thlr auf ein Grund

stück was für 2600 Thlr erkauft lst zur ersten Hy
pothek zu leihen gesucht Näheres am Schulberg Nr 97

Müller
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Todes an zeige

Heute Morgen um Ivz Uhr starb an der Auszeh
rung unser einzig geliebter Sohn Carl Eduard Gott
lieb Studiosus der Phil 7 in einem Alter von 22 Iah
ren und 4 Monaten Wie groß unser Schmerz ist
kann nur der ermessen der ihn persönlich gekannt hat
Wir bitten unsere Freunde und Bekannte um geneigte
stille Theilnahme

Halle den 28 September 1840
Römhilo

Johanne Charlotte Rönihild geborne Zechlin

Meinen herzlichsten Dank statte ich hierdurch öf
fentlich dem Herrn I r mecl Glitzmannab welcher
meine Frau mit unermüdeter Thätigkeit und rastlosem
Eifer glücklich bei sehr schwerem Leiden und bei Le
bensgefahr derselben entbunden hat Gott segne dieses
edlen Mannes ferneres Bemühen

Halle den 28 September 1840
F Henze Handarbeiter

Die Liedertafel
wird für die beiden Sonnabende den 3 und 10 Oct
ausgesetzt und beginnt wieder mit dem 17 Oct c

Der Vorstand

Meine Wohnung ist auf dem Domplatze in der
medicinischen Klinik

Dr C Barries,
prakt Arzt Operateur und Geburtshe lfer

Eine Parthie Oxhoft Fässer mit eisernen Reifen
gut zum Mus und Kraut so wie auch zwei kleine Bot
tiche von 700 und 1100 O uart Inhalt sind billig zu
verkaufen bei H Schmelzer in der Klausstraße
Nr 87S

Freitag den ü October ladet zum Wurstfest und
Tanzvergnügen ergebenst ein

F Salzmann in Völlberg
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